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Pressemitteilung
19. September 2006
Sonia Mikich moderiert Preisverleihung

„MONITOR“-Chefin seit vielen Jahren engagierte Kämpferin für die weltweite Einhaltung und Wahrung der Menschenrechte

Sonia Mikich, Redaktionsleiterin des ARD-Politikmagazins „MONITOR, wird die Veranstaltung zur Verleihung des „Deutschen Menschenrechts-Filmpreises 2006“ moderieren. Der „Deutsche Menschenrechts-Filmpreis“ wird am 9. Dezember 2006 in der Nürnberger Meistersingerhalle in den Kategorien „Amateurproduktionen“, „Profiproduktionen“ sowie „Produktionen von Filmhochschulen“ verliehen.

Mit Sonia Mikich konnte eine der profiliertesten politischen Journalistinnen Deutschland als Moderatorin gewonnen werden. In ihrem Essay für die Tageszeitung „taz“ bekannte sie kürzlich: „Menschen-, Frauen-, Freiheitsrechte sind für mich das Erhabenste der Menschengeschichte […] Werte, die die Welt besser und friedlicher machen.“

Sonia Mikich leitet seit Januar 2002 die „MONITOR“-Redaktion mit dem Anspruch, das Gespür für Solidarität, Gerechtigkeit und Anstand zu vertiefen. Ihr geht es nicht um Ideologie, sondern um die kritische Durchleuchtung sozialer und politischer Zusammenhänge, die dann zu neuen Erkenntnissen führt.

Sonia Mikich über den „Deutschen Menschenrechts-Filmpreis“: „Dass es einen solch’ erfolgreichen Filmwettbewerb zum Thema Menschenrechte gibt, ist erfreulich und ermutigend zugleich. Denn alle, die verantwortungsvoll Medien machen, müssen unbeirrt an der Aufklärung arbeiten. Müssen Machtmissbrauch aufzeigen, Menschenrechtsverletzungen und Gewalt benennen und mit ihren Arbeiten einen Kompass liefern, anhand dessen sich Menschen in unserer Welt orientieren können.“

Der „Deutsche Menschenrechts-Filmpreis“ prämiert im zweijährigen Rhythmus herausragende Filmproduktionen zu allen Aspekten der Menschenrechtsarbeit. Veranstalter des Preises sind 16 Menschenrechtsorganisationen, konfessionelle und kommunale Träger - darunter „amnesty international Deutschland“, das „Deutsche Institut für Menschenrechte“ und die „Deutsche UNESCO-Kommission“.

Informationen und Bewerbungsunterlagen:
Evangelische Medienzentrale Bayern
Fon: 09 11 / 43 04 - 2 11  Fax: 09 11 / 43 04 - 2 14

info@menschenrechts-filmpreis.de  www.menschenrechts-filmpreis.de


